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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 19.8.2011 26.8.2011 2.9.2011 9.9.2011
1 Gold und Goldforderungen 363 252 363 248 363 248 363 249
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 215 876 214 935 214 286 214 335

2.1 Forderungen an den IWF 75 959 75 959 75 959 76 640
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 139 917 138 975 138 327 137 695

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 27 313 27 901 28 402 29 084

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 20 156 18 750 18 869 19 778

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 20 156 18 750 18 869 19 778

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 538 694 524 581 513 772 507 519

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 147 689 133 674 121 669 115 408
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 390 830 390 830 392 055 392 055
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 90 0 14 20
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 85 77 33 36

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 49 095 49 828 50 065 48 024

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 504 668 510 325 523 034 539 218

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 169 985 175 309 188 564 202 424

7.2  Sonstige Wertpapiere 334 683 335 015 334 470 336 794
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 33 944 33 944 33 944 33 944
9 Sonstige Aktiva 323 649 328 122 327 503 331 212

Aktiva insgesamt 2 076 647 2 071 633 2 073 122 2 086 364
Passiva 19.8.2011 26.8.2011 2.9.2011 9.9.2011

1 Banknotenumlauf 854 587 850 189 852 975 853 226
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

447 277 431 687 446 983 455 280

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 244 830 196 998 179 746 139 261

2.2 Einlagefazilität 105 911 121 190 151 097 181 788
2.3 Termineinlagen 96 000 110 500 115 500 129 000
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 536 2 998 640 5 232
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 2 180 4 660 4 225 3 556

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 60 329 70 910 53 348 54 315

5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 51 659 62 528 44 895 45 643
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 8 669 8 382 8 452 8 672

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 44 905 44 596 43 695 46 993

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 1 589 2 083 2 692 2 445

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 11 863 11 773 11 228 11 941

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 11 863 11 773 11 228 11 941
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWFs 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 52 170 52 170 52 170 52 170

10 Sonstige Passiva 203 609 205 427 207 668 208 299
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 316 657 316 657 316 657 316 657
12 Kapital und Rücklagen 81 481 81 481 81 481 81 481
Passiva insgesamt 2 076 647 2 071 633 2 073 122 2 086 364

In der Woche zum 2. September 2011 
blieb die Position Gold und Goldforde-
rungen (Aktiva I) unverändert. Die Netto-
position des Eurosystems in Fremdwäh-
rung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 
8 und 9) verringerte sich aufgrund von 
Kunden- und Portfoliotransaktionen um 
0,2 Milliarden E auf 176,6 Milliarden E. 
Die Bestände des Eurosystems an marktfä-
higen Sonstigen Wertpapieren (das heißt 
an Wertpapieren, die nicht für geldpoliti-
sche Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) 
sanken um 0,5 Milliarden E auf 334,5 
Milliarden E. 

Der Banknotenumlauf (Passiva 1) erhöhte 
sich um 2,8 Milliarden E auf 853,0 Milliar-
den E. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten (Passiva 5.1) gingen um 17,6 
Milliarden E auf 44,9 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 43,4 
Milliarden E auf 246,5 Milliarden E. Am 
31. August 2011 wurde ein Hauptrefinan-
zierungsgeschäft in Höhe von 133,7 Milli-
arden E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 121,7 Milliarden E wurde abge-
wickelt. Am selben Tag wurden Terminein-
lagen in Höhe von 110,5 Milliarden E fäl-
lig, und neue Einlagen mit einwöchiger 
Laufzeit in Höhe von 115,5 Milliarden E 
wurden hereingenommen. 

Am 1. September 2011 wurde ein länger-
fristiges Refinanzierungsgeschäft in 
Höhe von 48,1 Milliarden E fällig, und ein 
neues Geschäft in Höhe von 49,4 Milliar-
den E wurde abgewickelt. Die Inanspruch-
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazili-
tät (Aktiva 5.5) betrug praktisch null (was 
in etwa dem Betrag der Vorwoche ent-
sprach). Die Inanspruchnahme der Einla-
gefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 
151,1 Milliarden E (gegenüber 121,2 Milli-
arden E in der Vorwoche).

Die Bestände des Eurosystems an Wertpa-
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) erhöhten sich um 13,3 Milliarden E 
auf 188,6 Milliarden E. Zurückzuführen 
war diese Zunahme auf das Nettoergebnis 
von im Rahmen des Programms für die 
Wertpapiermärkte getätigten Ankäufen 
sowie auf die Tilgung von Wertpapieren, 
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die im Rahmen des Programms zum An-
kauf gedeckter Schuldverschreibungen er-
worben worden waren. In der Woche zum 
2. September 2011 belief sich der Wert der 
im Rahmen des Programms für die Wert-
papiermärkte getätigten Ankäufe somit 
auf insgesamt 128,9 Milliarden E, und der 
Wert des im Rahmen des Programms zum 
Ankauf gedeckter Schuldverschreibungen 
gehaltenen Portfolios betrug 59,7 Milliar-
den E. Die in beiden Portfolios enthalte-
nen Wertpapiere werden in den Büchern 
als Held-to-maturity-Wertpapiere ge-
führt.

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 17,3 Milliarden E auf 179,7 Milli-
arden E.

In der Woche zum 9. September 2011 spie-
gelte der Anstieg um 1 Million E in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva I) den Er-
werb von Gold durch eine Zentralbank des 
Eurosystems wider. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) erhöh-
te sich aufgrund von Kunden- und Port-
foliotransaktionen um 0,3 Milliarden E 
auf 176,9 Milliarden E. 

Die Bestände des Eurosystems an markt-
fähigen Sonstigen Wertpapieren (das 
heißt an Wertpapieren, die nicht für  
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) stiegen um 2,3 Milliarden  
E auf 336,8 Milliarden E. Der Bankno-
tenumlauf (Passiva 1) erhöhte sich um  
0,3 Milliarden E auf 853,2 Milliarden E. 
Die Einlagen von öffentlichen Haushal-
ten (Passiva 5.1) nahmen um 0,7 Milliar-
den E auf 45,6 Milliarden E zu. Die Net-
toforderungen des Eurosystems an Kredit-
institute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 2.2, 
2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 55 Milliar-
den E auf 191,5 Milliarden E. Am 7. Sep-
tember 2011 wurde ein Hauptrefinanzie-
rungsgeschäft in Höhe von 121,7 Milliar-
den E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 115,4 Milliarden E wurde abge-
wickelt. 

Am selben Tag wurden Termineinlagen in 
Höhe von 115,5 Milliarden E fällig, und 
neue Einlagen mit einwöchiger Laufzeit in 
Höhe von 129 Milliarden E wurden her-
eingenommen. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität
5.5) betrug praktisch null (was in etwa 
dem Betrag der Vorwoche entsprach). Die 
Inanspruchnahme der Einlagefazilität 
(Passiva 2.2) belief sich auf 181,8 Milliar-
den E (gegenüber 151,1 Milliarden E in 
der Vorwoche).

Die Bestände des Eurosystems an Wertpa-
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) erhöhten sich um 13,9 Milliarden E 
auf 202,4 Milliarden E. Zurückzuführen 
war diese Zunahme auf das Nettoergebnis 
von im Rahmen des Programms für die 
Wertpapiermärkte getätigten Ankäufen 
sowie auf die Tilgung von Wertpapieren, 
die im Rahmen des Programms zum An-
kauf gedeckter Schuldverschreibungen er-
worben worden waren. In der Woche zum 
9. September 2011 belief sich der Wert der 
im Rahmen des Programms für die Wert-
papiermärkte getätigten Ankäufe somit 
auf insgesamt 142,9 Milliarden E, und der 
Wert des im Rahmen des Programms zum 
Ankauf gedeckter Schuldverschreibungen 
gehaltenen Portfolios betrug 59,6 Milliar-
den E. Die in beiden Portfolios enthalte-
nen Wertpapiere werden in den Büchern 
als Held-to-maturity-Wertpapiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 40,5 Milliarden E auf 139,3 Milli-
arden E.


